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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 1951 Carlsdorf III : TSV 1889/06 Immenhausen III 
Donnerstag, 19.01.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1889/06 Immenhausen III – 9:1 
Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam des TSV 1889/06 Immenhausen III, als
Bernd Tränkner das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV 1951 Carlsdorf
III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3 musste der
Gastverein in seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Tränkner, Schwedler und Dosti, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Lerner / Fehling ihren Gegnern Tränkner / Schwedler letztlich beim 6:11, 5:11, 11:5, 4:11 nicht
gefährlich werden. Nicht ganz mithalten konnten Bellon / Hufnagel, beim 1:3 gegen Dosti / Blanke,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Holger Lerner hatte dann gegen Fation Dosti bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd
Tränkner wurden Pascal Fehling unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. 3:2 hieß es am Ende des nächsten,
vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Eckhard Bellon und Markus Blanke die
Klingen kreuzten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus
Hufnagel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Robert Schwedler verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1951 Carlsdorf III
und des TSV 1889/06 Immenhausen III. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Holger Lerner
gegen Bernd Tränkner, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Zwischenzeitlich konnte Pascal Fehling zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Fation Dosti, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem klar mit 9:11, 7:11, 11:9, 5:11. Keinen Punkt beisteuern konnte Eckhard Bellon im
Spiel gegen Robert Schwedler, das 0:3 verloren ging. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 1:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus Hufnagel, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Blanke verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1951 Carlsdorf III am 21.01.2023 gegen den TSV
1949 Ostheim/Zwergen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.02.2023 gegen den
TSV 1946 Hombressen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1951 Carlsdorf III

Doppel: Lerner / Fehling 0:1, Bellon / Hufnagel 0:1 
Einzel: H. Lerner 0:2, P. Fehling 0:2, E. Bellon 1:1, M. Hufnagel 0:2 

 TSV 1889/06 Immenhausen III
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Doppel: Tränkner / Schwedler 1:0, Dosti / Blanke 1:0 
Einzel: B. Tränkner 2:0, F. Dosti 2:0, R. Schwedler 2:0, M. Blanke 1:1


